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Jetzt so wäre es prima lesbar, weil   - wenigstens Schwarz auf dem Papier,  Die Schreibmaschine hat natürlich  ihre  echten Vorteile vor dem Handgeschriebenen (ich habe auch genau  so eine miserable Handschrift).  Aber warum willst Du eigentlich nicht einsehen dass nur die  nötige Druckerschwärze auf  Deinem Farbband einfach fehlt ??????  Für einen Techniker und Erfinder mit Deinen Sachkenntnissen und Erfahrung - wie Du immer schreibst - dürfte das doch das kleinste  Problem sein,  oder doch?   Mach doch selber immer zuerst einen Ausdruck auf Deinem Faxgerät und überschlafe es und  lese es den nächsten Tag erst einmal gründlich durch,  dann siehst Du sofort wo der Hase im Pfeffer liegt.   
 Direkt nach dem Schreiben kannst Du selber noch keine Fehler erkennen. Erst wenn Du  Dich mit etwas Anderem beschäftigt hast,  siehst Du das gestern geschriebene  mit anderen Augen.  Mir gelingt es auch  immer erst mit Abstand  zu erkennen,  ob ich  mich  verständlich genug ausgedrückt habe. 
 Du kannst nicht alles auf die Übertragungs-Technik - und oder - auf andere Leute  schieben.  Für mich geht es aber hauptsächlich nur darum,  dass ich auch lesen kann was Du mir schreibst und mir dann aus dem Inhalt zusammenreimen was Du  mir eigentlich mitteilen willst. 
   Es liegt ja nicht allein an Deiner Ausdrucks-(sprech)-weise,  da kann ich mich schon immer wieder hineinfinden,  aber  wenn ich halt etwas Geschriebenes nicht Entziffern kann ,  dann hat das  nichts mit „Demenz“ (= Altersvergesslichkeit), und schon überhaupt nichts mit Altersblödheit ? zu tun!!!!! -  Sondern eher mit Deiner gepflegten Uneinsichtigkeit und Sturheit.  Und wenn Du nicht möchtest dass man Dich versteht,  dann   ist  alles  vergebliche Liebesmühe und Du kannst ´s dann  auch bleiben lassen.  Aber wenn Du mich dann für die Mühe verantwortlich machen willst, dann kannst und darfst  Du Dich auch nicht beklagen wenn ich Dir schon mal  auf den Wecker gehe.  
Also zunächst wünsche ich Dir gesundheitlich gute Besserung ! ( diagnostisch),  und dass Du dann Deinem alten, ausgemergelten, leidigen Farbband  wieder zur Farbe und damit zu unserer besseren Verständigung  in alter Freundschaft verhelfen kannst.    Wenn wir damals  schon unseren ersten gemeinsamen  Kapellmeister - Jeschkewegaufstieg überlebt haben , dann kann uns doch eine simple Schreibmaschine auch nicht mehr auseinanderbringen.             

Ahoj  Dein Freund, der es nur gut meint.

